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Checkliste für den Sterbefall 

 

Die nächsten Angehörigen haben das Recht und die Pflicht, den 

Verstorbenen zu bestatten. Die folgenden Formalitäten und sonstigen 

Maßnahmen sind bei einem Sterbefall zu erledigen. Bei den Entscheidungen 

sind die Vorstellungen und Wünsche des Verstorbenen zu berücksichtigen, 

die in einer evtl. vorhandenen Bestattungsverfügung geregelt wurden. Die 

mit  *  gekennzeichneten Formalitäten sollten evtl. mit dem Bestattungs-

unternehmen besprochen werden. 

 Den Hausarzt  oder Ärztlichen Notdienst benachrichtigen, wenn der Tod in der Wohnung eingetreten ist.  

 Die Todesbescheinigung vom Arzt ausstellen lassen, wenn der Tod in der Wohnung war. 

  * die Sterbeurkunden beim Standesamt des Sterbeortes  am folgenden Werktag  ausstellen  lassen     

(mit Vorlage der Todesbescheinigung, Personalausweis, Familienbuch, ggf. Scheidungsurteil) 

 *Überführung des/der Verstorbenen veranlassen 

  Abbestellung von Dienstleistungen (Lebensmittel)  

 Versorgung der Haustiere  

 Versorgung der Blumen und Pflanzen  

 Regelung Haus-/Wohnungsschlüssel  

 Regulierung der Heizungsanlage  

 Abstellen von Gas und Wasser  

 Fenster verschließen (Stecker aus Steckdosen entfernen)  

 Im engsten Familienkreis besprechen, wer benachrichtigt werden soll 

 * Beratung beim Erwerb eines Wahl- oder Reihengrabes (bei Erd- oder Feuerbestattung) mit detailliertem 

schriftlichen Angebot  
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 * Terminfestlegung bei Stadt oder Kirche für die Trauerfeier/Beerdigung  

 * Orgelspiel und eventuell sonstige musikalische Begleitungen für die Trauerfeier bestellen  

 * Dekoration für Trauerfeier in der Kapelle bestellen  

 * Kerzenbeleuchtung für Trauerfeier in der Kapelle bestellen  

 * Sarggebinde bestellen  

 * Bestellung von Kränzen und Handsträußen  

 * Trauerbriefe und Danksagungen bestellen  

 * Adressen für Anschriften bei Trauerbriefen zusammenstellen  

 * Zeitungsanzeigen (Familienanzeige, Nachruf) bestellen  

 * dem Pfarrer/Pastor oder einem Redner Kenntnis geben  

 eventuell Imbiss Trauerkaffee, Trauermahl nach der Beerdigung/Trauerfeier in einem Café, Restaurant 

oder einer Gaststätte bestellen  

 * Abrechnung mit der zuständigen gesetzlichen Krankenkasse und ggf. mit der Handwerkerorganisation  

 * Abrechnungen mit den Lebensversicherungen bzw. Sterbekassen  

 *Überbrückungsgeld (dreimonatige Rentenfortzahlung) bei der Rentenversicherungsstelle beantragen  

 *Abmelden der Rente bei der zuständigen Rentenrechnungsstelle (in den neuen Bundesländern 

einheitlich beim Postrentendienst Leipzig)  

 Trauerkleidung kaufen  

 weitere Angehörige und Freunde benachrichtigen  
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 den Sterbefall beim Arbeitgeber und beim Berufsverband melden  

 Handschriftliches Testament (ohne Notar erstellt) beim Nachlassgericht abgeben. 

 Erbschein beantragen beim zuständigen Nachlassgericht; Testament eröffnen lassen (evtl. Notar 

einschalten)  

 Wohnung kündigen , bzw. bei Pflegeheim-Platz den Heimvertrag kündigen 

 Telefon und Zeitungen abbestellen  

 Post informieren  

 Daueraufträge bei Banken/Sparkassen ändern  

 Fälligkeit von Terminzahlungen  

 Bei der Deutschen Rentenversicherung den Rentenanspruch geltend machen  

 Abmelden des Autos und der Kfz-Versicherung  

 Kündigung von Mitgliedschaften bei Vereinen  

 Benachrichtigung eventueller Kreditgeber  

 Benachrichtigung der Kunden  

 Einschaltung eines Rechtsanwaltes/Notars  

 Einschaltung eines Steuerberaters  

 Beamtenversorgung: Beantragung der Versorgungsbezüge bei zuständiger Dienstbehörde und 

Zusatzversicherung VBL  im öffentlichen Dienst  
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Die erforderlichen Dokumente:  

 Personalausweis oder Reisepass  

 Heiratsurkunde oder Familienstammbuch (bei Geschiedenen mit Scheidungsvermerk bzw. 

Rechtskraftvermerk)  

 Sterbeurkunde oder Todeserklärung des Ehegatten, falls die oder der Verstorbene verwitwet war  

 Geburtsurkunde (nur bei Ledigen)  

 Letzte aktuelle Rentenanpassungsmitteilung (bei Todesfall des Ehegatten Konto-Nr. und BLZ der 

kontoführenden Bank für Vorschusszahlungen an Witwen oder Witwer)  

 Versicherungspolicen  

 Grabdokumente (Urkunden über Nutzungsrecht an vorhandener Familien- oder Wahlgrabstätte).  

 

 

 


